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Pachtvertrag

Die W asserwerke Zug und Herr Xaver M oob, RUschenhof, Zug, haben 
heute folgenden Pachtvertrag vereinbart;

Die W asserwerke Zug verpachten ihr auf der Göblin 11 inend, Gem einde 
Zug, gelegene» Grundstück GBF No. 2008, im  Ausm nss von i 697 m 2, 
Herrn Xaver M oo», Rüschenhof, Zug.

Der Jährliche Pachtzins beträgt Fr. 60,-- (Franken sechzig), zahl
bar jeweils atn 1. Oktober.
Oie Pacht beginnt a»n 1. April 1976 und daher! ein Jahr. W ird sie 
nicht 6 M onate vor Ablauf von der einen Seite gekündigt, so gilt 
diese JweiLa für eLn weiteres Jahr.

Oie Düngung m it Jauche ist auf dem gesam ten gepachteten Land un
tersagt. Das Streuen von Kunstdünger* ist dagegen erlaubt. Das 
Auslegen von M ist durl nur ausserhalb eines Um kreises von 20 m  
von den W aaaerfaasungen geschehen, kann über jederzeit von den 
W asserwerken Zug widerrufen worden, M iststücke dürfen keine depo
niert werden) der angefahrene M ist ist aofort zu verzetten.

Das W ies.lnnd darf nicht durch Abdeckungen verletzt werden, d.h, 
der Um bruch von W asendecke für Ackerland, Gem üsegarten und der
gleichen, hat unter allen Um ständen zu unterbleiben.

Ohne ausdrückliches Einverständnis der W asserwerke Zug dürfen 
Uei.no Bauten wie Schöpfe, Rem isen, Unterkunftsbaracken etc. 
orsteiit worden.

Die W asserwerke Zug behalten sich vor, die im  Gebiet des ver
pachteten Landes sich befindenden W erkaulngen Jederzeit zu be
treten unter m öglichster Schonung der Kulturen, Ein Schadenersatz
anspruch seitens des Pächters entsteht dadurch nicht,

Im  übrigen gelten die entsprechenden Bostlnunungen des OR Uber den 
Pachtvertrag,

Dieser Pachtvertrag ist ln zwei Exem plaren ausgefertigt und 
unterzeichnet worden.
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